
 
 
 
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 

SANKT SEBASTIAN 
 
 

 

G e m e i n d e L E B E N  
25. Januar 2026 bis 31. Januar 2026 

 
Liebe Schwestern, liebe Brüder, liebe Leser und Leserinnen, 

das Jahr begann wieder mit beängstigenden Nachrichten. Es wird immer deutlicher, wie fragil unsere 
Freiheit ist und dass es Mächte gibt, die versuchen, die Welt in einer diabolischen (griech. diabolos – 
durcheinanderwerfen) Absicht ins Chaos zu stürzen. Dabei stellt sich einmal mehr die Frage nach dem 
Handeln Gottes in der Welt: Wo und wie handelt Gott? Wo ist er? Wie kann er das zulassen? 

Diese Fragen haben sich Menschen zu allen Zeiten gestellt. Auf ganz besondere Weise hat das Volk 
Israel diese Erfahrung gemacht. Immer wieder mussten sie Rückschläge erleben, waren politisch nie 
wirklich frei und oft Spielball der Großmächte ihrer Zeit. Und dennoch war gerade die prägende Er-
fahrung des babylonischen Exils (587 v. Chr.) von Hoffnung getragen – einer Hoffnung mitten in Zer-
störung und Fremde. Nicht Untergang und Chaos sollten das letzte Wort haben, sondern Gottes 
schöpferische Kraft. Es würde eine Zukunft geben, die von der Gegenwart Gottes geprägt ist. Davon 
waren sie überzeugt. Diese Hoffnung hielt auch Jahrhunderte später an, als die Römer das gelobte 
Land besetzten. 

Jesus greift diese Hoffnung auf. Doch bei ihm bleibt sie nicht bloße Hoffnung, sondern wird Realität. 
Wenn Jesus von der basileia tou theou, der Königsherrschaft Gottes, dem Reich Gottes, spricht, dann 
ist dieses mit ihm bereits Wirklichkeit geworden: „Das Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles 
Licht; über denen, die im Land des Todesschattens wohnten, strahlte ein Licht auf.“ (Jes 9,1) In Jesus 
kommt uns Gottes Gegenwart auf unüberbietbare Weise nahe. Sein Reich ist nichts rein Jenseitiges 
und nichts Privates. Es beginnt mit Jesus im Hier und Jetzt und verändert diejenigen, die sich in seinem 
Wirkungsbereich befinden. So handelt Gott in der Welt. Er lockt mich täglich in seinen Wirkungsbe-
reich. 

Wer sich in diesen göttlichen Wirkungsbereich – in sein Reich - begibt, kann angstfrei und vertrauens-
voll leben. Der erste Mensch, der dies vollkommen tat, ist Jesus selbst. An ihm werden die Realität und 
die Auswirkungen des Reiches Gottes sichtbar. Jesus macht deutlich, dass in Gottes Reich andere Re-
geln gelten als in menschlichen Reichen: Die Ausgegrenzten, die Schwachen, die Trauernden und die 
Mutlosen stehen im Mittelpunkt. Sie erfahren den Trost zuerst. Das Reich Gottes bedeutet die Ver-
wandlung aller unheilvollen und lebensfeindlichen Zustände. Doch, ähnlich wie beim Gebet, bin auch 
ich gefragt. Beten nützt nichts, wenn ich nicht auch handele. Ich muss mein Herz von dieser Botschaft 
ergreifen lassen und an ihr mitwirken. Gott spricht seine Einladung dazu jeden Tag neu aus. Das ist die 
frohe Botschaft! 

Gerade angesichts der beängstigenden Nachrichten, mit denen dieses Jahr begonnen hat, gewinnt 
diese Einladung Gottes ihr ganzes Gewicht. Die Welt mag fragil sein, und das Chaos scheint oft über-
mächtig. Doch Gott ist nicht abwesend. Er handelt dort, wo sein Reich Wirklichkeit wird – in Menschen, 
die sich von seiner Hoffnung, seiner Gerechtigkeit und seinem Frieden bestimmen lassen. So haben 
nicht Chaos und Angst das letzte Wort, sondern Gottes schöpferische Kraft. 

Ihr  

Alexander Grüder    
Gemeindereferent  

 



 
G o t t e s d i e n s t e 

 

 
Samstag, 24. Januar  Kollekte für Tokyo und Myanmar 
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe der Ital. Gemeinde 
16.15 Uhr Liebfrauen Beichtgelegenheit (CM) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Familienmesse; für Margarete, Paul und Josef Buchenfeld,  
     für die verst. Sofia Moll, Helene Paus, Eva und Christian Müller und für 
     die LuV der Familien Buchenfeld und Zajonz (CM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (PM) 
 
Sonntag, 25. Januar  Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 3. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 8,23b-9,3, L2: 1 Kor 1,10-13.17 Ev: Mt 4,12-23
09.45 Uhr St. Katharina  Hl. Messe zum Brudertag der Schützen St. Sebastianus, mit musikali
     scher Gestaltung durch die Ö-Band; für verst. Eltern Emilia und Franz 
     Horba und Bruder Heinz; für Gertruda und Felix Wingerski und  
     Schwägerin Maria und für die LuV der Familie (PM) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe; mit musikalischer Gestaltung durch das Oratorien-Ensemble 
     der Musikhochschule Wuppertal; JG für Elisabeth Biernath (CM) 
11.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe der Ital. Gemeinde 
 
Dienstag, 27. Januar 
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe (TK) 
 
Mittwoch, 28. Januar 
08.00 Uhr Liebfrauen  Ökum. Schulgottesdienst der Grundschule Uhlandstraße (CM) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (CM) 
 
Donnerstag, 29. Januar 
09.00 Uhr St. Katharina Hl. Messe (CM) 
 
Freitag, 30. Januar 
06.30 Uhr St. Katharina  Frühschicht mit anschl. Frühstück im Sälchen (Team Frühschicht) 
08.00 Uhr Liebfrauen  Ökum. Schulgottesdienst der Grundschule Uhlandstraße (CM) 
18.00 Uhr Liebfrauen  Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe; zugleich Exequien  (CM) 
19.00 Uhr St. Joseph Geistliche Motette mit dem Knabenchor "Wuppertaler Kurrende" und 
  der Schola gregoriana nach dem Vorbild der "Motette" des Thomaner-
  chores in der Leipziger Thomaskirche (seit 800 Jahren) (W. Kläsener) 
 
Samstag, 31. Januar 
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe der Ital. Gemeinde 
16.15 Uhr Liebfrauen  Beichtgelegenheit (TK) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe (TK) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe (PM) 
 
Sonntag, 1. Februar   4. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Zef 2,3; 3,12-13, L2: 1 Kor 1,26-31 Ev: Mt 5,1-12a 
09.45 Uhr St. Katharina  Hl. Messe; JG für Hans Tappert (PM) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe; SWA für Georg Kitzia und für die LuV der Familien Kitzia und 
     Di Fede; JG für Georg Wodsack und für die LuV der Familien Balkenhol 
     und Wodsack (CM) 
11.30 Uhr St. Mariä Empfängnis Hl. Messe der Ital. Gemeinde 
 
 
 
 

Die Kirchen in Ohligs, Wald, Merscheid und Löhdorf sind werktags  
von Dienstag bis Freitag in der Zeit von 10 bis 16 Uhr zum Gebet geöffnet. 

 
 

Beichtgelegenheit ist immer samstags um 16.15 Uhr in Liebfrauen.   
Gerne können Sie aber auch einen persönlichen Beichttermin vereinbaren. 

 
 



M i t t e i l u n g e n 

Donnerstag, 12.02.2026 um  
15.00 Uhr (Altweiber)  
„Abrakadabra – Einfach zauber-
haft“ 

Unter diesem Motto feiern wir unseren traditionellen 
Karneval im Pfarrheim Wald. Karten können ab dem 
08.01. bei den Mitarbeiterinnen zum Preis von 15,00 € 
(Mitglieder) und 20,00 € (Nichtmitglieder) erworben 
werden. 
 

Neue Gewänder für die Sternsinger 
Die Löhdorfer und Ohligser Sternsingerinnen und 
Sternsinger brauchen neue Gewänder und freuen sich 
über Näherinnen und Näher, die Lust haben, kreativ tä-
tig zu werden. Interessierte melden sich bei Engage-
mentförderin Sabina Vermeegen 01515 5933051. 
 

Donnerstag, 29. Januar 2026 
16.30 Uhr bis 17.15 Uhr,  
Café ab 16.00 Uhr 
Bilderbuchkino 
für Kleine, mit Bastelaktion 
Café für Große 
Die Geschichte: Was macht Krakks? 
Pfarrheim Hackhauser Str. 16, 
42697 Solingen 
 

 

Samstag, 07. Februar 2026 
Basar für Kommunionkleidung 

im Pfarrheim St. Joseph 
Hackhauser Straße 16, 

42697 Solingen 
Annahme der Kleidung 
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr Verkauf der Kleidung 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Für diese Veranstaltung werden noch helfende Hände ge-
sucht. Sie möchten uns unterstützen? 
Interessierte melden sich bei Engagementförderin Sabina 
Vermeegen 01515 5933051 
 

Karnevalsparty in Löhdorf 
Samstag, den 
07. Februar 2026 
ab 19.30 Uhr 
Spaß, Tanz, Essen und Trinken 
Unkostenpauschale: 6,00 €  
Karten nur im Vorverkauf bei:   

Anette Fasel Tel. 652658 / Susanne Fischbach Tel. 67990 
und Anke Höckesfeld Tel. 77493  
 
‚E-Mobilität‘ am 27.01.2026 von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Vortrag zum Thema Photovoltaikanlagen und Batterie-
speicher - In Kooperation mit der Energieberatung Ver-
braucherzentrale NRW lädt das Projekt KLISOPAR vom 
Stadtdienst Natur und Umwelt ein zu einer weiteren 
Veranstaltung: 
Sie planen den Einstieg in die Elektromobilität oder be-
sitzen bereits ein E-Auto und möchten es mit selbst er-
zeugtem Solarstrom laden? In diesem Vortrag erklärt 
Energieberater Florian Bublies, wie Sie Ihre Solaran-
lage optimal auf Ihre Bedürfnisse ausrichten können. 
Themen sind unter anderem der mögliche Eigenver-
brauchsanteil für Ihr Fahrzeug, die passende Ausle-
gung der Anlage und ob ein Batteriespeicher sinnvoll 
ist. Auch die erforderliche Leistung der Ladestation 
und weitere praktische Tipps werden thematisiert.  

Nach den allgemeinen Informationen bleibt ausrei-
chend Zeit für Ihre individuellen Fragen.  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stadt 
Solingen und dem Projekt KLISOPAR statt.  
Ort: Mensa der Grundschule Südstraße Elbestraße 7, 
42697 Solingen (Eingang über die Südstraße, die Mensa 
steht links neben dem Schulgebäude)  
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenfrei.  
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei zugänglich.  
Wer nicht vor Ort teilnehmen kann, hat die Möglichkeit, 
die Veranstaltung über Zoom live zu verfolgen.  
An Zoom-Meeting teilnehmen: 
https://solingen-de-digital.zoom.us/j/61239755178 
Meeting-ID: 612 3975 5178 
 
Freitag, 30. Januar 2026  

Himmlische Klänge 
Sie gehören zu Wuppertal wie die 
Schwebebahn: der Knabenchor 
der Wuppertaler Kurrende. Einen 
Ausschnitt aus ihrem reichen Re-
pertoire präsentieren die preisge-
krönten Herren unter dem Titel 
„Himmlische Klänge“ in der Ka-
tholischen Pfarrkirche St. Joseph 
in Ohligs. Unter der Leitung von 

Lukas Baumann lassen sie ihre hellen Stimmen erklin-
gen, von der feinen barocken Motette bis zum romanti-
schen Klangvolumen ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Weiter wirken mit: Die Schola gregoriana St. Se-
bastian Solingen unter der Leitung von Wolfgang Klä-
sener, der auch die Orgel spielt. Freitag, 30. Januar 
2026 ab 19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. 
 
Vorankündigung Fast-ein-Essen am  
Samstag, 21.02.2026, 19.00 Uhr 
Im Pfarrsaal von St. Joseph 
Auch in diesem Jahr findet unser Fast-ein-Essen am 
ersten Samstag nach Aschermittwoch statt.  
Dieses Mal treffen wir zwischen den Speisen auf zwei 
Künstler: Hanns Dieter Hüsch und Vicco von Bülow 
alias Loriot: Beide haben ihre Mitmenschen beobachtet 
und diese Beobachtungen mit spitzer, humorvoller Fe-
der in Erzählungen/Geschichten festgehalten. Es fin-
den sich Erzählungen zu TIEREN ebenso wie zum ES-
SEN. Und wenn es abends gemütlich wird, dann findet 
man sich auf dem SOFA wieder. Olaf Reitz, Schauspie-
ler/Hörspiel- und Synchronsprecher, trägt in unterhalt-
samer Weise an diesem Abend ein Potpourri zu diesen 
Themen vor. Vielleicht erkennen Sie die ein oder andere 
Erzählung und haben sofort ein Bild vor Augen.  
Ort: Pfarrheim St. Joseph, Hackhauser Straße 16, 
42697 Solingen-Ohligs/ Uhrzeit: 19.00 Uhr, Einlass: ab 
18.30  
Beitrag: 20,00 EUR (all incl.)  
Herzliche Einladung!  
Genießen Sie einen wunderschönen Abend – Literatur, 
vereint mit Gaumenfreuden. Wie immer hat sich das 
Team vom Ortsausschuss St. Joseph eine schöne Kuli-
narik überlegt, die mit viel Liebe zubereitet wird. 
Anmeldung erbeten bis 18.02.2025 unter:  
E-Mail ortsausschuss.ohligs@st.sebastian-solingen.de  
Mobil +49 171 1188317 oder +49 1515 7459797 
 



 
 
 

W i r  b e t e n  f ü r  u n s e r e  V e r s t o r b e n e n  

 

 
Mitglieder des Pastoralteams:  
Pfarrer Thomas Kuhl 
Tel. 0212 22 148 12, E-Mail: thomas.kuhl@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Carlos Mendoza Sandoval 
Mobil 01512 3147386, E-Mail: carlos.mendoza-sandoval@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Rafal Liebersbach 
Tel. 0212 2471346, E-Mail: rafal-jerzy.liebersbach@erzbistum-koeln.de 
Kaplan Xavier Robin Vadakeyil 
Mobil 0171 6 90 53 49, E-Mail: robinxavier.vadakeyil@erzbistum-koeln.de 
Pater Mathieu Pouls 
Tel. 0212 25447566, E-Mail: mathieu-rene.pouls@erzbistum-koeln.de 
Diakon Kurt Dohmen 
Tel. 0212 231400-33, Mobil 0160 7868575, E-Mail: kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
Diakon Leonard Galli 
Mobil 0160 99 28 05 26, E-Mail: leonard.galli@erzbistum-koeln.de 
Diakon Georg Peters 
Mobil 0160 99 28 24 99, E-Mail: georg.peters@erzbistum-koeln.de 
Pastoralreferentin Simone Miklis 
Tel. 0212 231400-35, Mobil 0160 7896775, E-Mail: simone.miklis@sebastian-solingen.de 
Gemeindereferentin Lea Duch 
Mobil 0151 65 02 85 53, E-Mail: lea.duch@erzbistum-koeln.de 
Gemeindereferent Alexander Grüder 
Tel. 0212 231400-34, Mobil 0160 7876968, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
Gemeindereferentin Laura Hoppe 
Mobil 0160 99 28 08 82, E-Mail: laura.hoppe@erzbistum-koeln.de 
Engagementförderin Sabina Vermeegen 
Tel. 0212 231400-36, Mobil 0151 55933051, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 
 

Kath. Krankenhausseelsorge im Klinikum: 
Gemeindereferentin Gisela Frommann 
Tel. 0212 547-0 oder Mobil 0170 9323495, E-Mail: gisela.frommann@erzbistum-koeln.de 
Gemeindereferentin Katrin Sühling 
Tel. 0212 547-0 oder Mobil 0160 96 79 72 37, E-Mail: suehling.katrin@klinikumsolingen.de
Kaplan Michael Fetko 
Tel. 0212 547-0 oder Mobil 0151 57 90 38 23, E-Mail: mykhailo.fetko@erzbistum-koeln.de 

www.sebastian-solingen.de

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr / Di, Mi, Do: 15 – 17 Uhr / Fr: 15 – 17 Uhr 
(in allen Schulferien nur vormittags geöffnet!) 
 

Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhöfe Hackhauser - und Rosenkamper Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo, Mi, Do: 14 – 16 Uhr u. Di, Fr: 10 – 12 Uhr 
(donnerstags nur telefonisch!) 
E-Mail: friedhofsverwaltung@sebastian-solingen.de 
 

Pfarrgemeinde St. Clemens 
Telefon: 0212 22 14 80 
E-Mail: clemens.solingen@erzbistum-koeln.de 
Adresse: Goerdeler Straße 80, 42651 Solingen 
Bürozeiten: 
Di & Do: 09.00 - 12.00 Uhr 
Telefonisch: Mo – Do:  09:00 - 12:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
möglich. 
 
Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer 
Telefon: 0212 81 64 36 
E-Mail: johannes.solingen@erzbistum-koeln.de 
Adresse: Glockenstraße 18; 42657 Solingen 
Bürozeiten: 
Mo. + Mi. 09. 00 - 12.00 Uhr, 
Tel. Mo.-Do. 09.00 – 12.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
möglich. 

 

„GemeindeLEBEN“ wird auf 100 % Recyclingpapier, zertifiziert nach dem Umweltsiegel „Der Blaue Engel“, gedruckt – unser Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz.  


